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Mitte – Links – Linksextrem?
Herausforderungen der Extremismusprävention. 
Fachtagung am 17. Juni 2019 in Düsseldorf
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EINLADUNG

Der Begriff „Linksextremismus“ hat in den letzten Monaten 
einen Aufschwung in der öffentlichen Debatte erlebt. Dabei 
ist zu beobachten, dass elementare, semantische Abgren-
zungsschwierigkeiten und Begriffsirritationen existieren, 
die diese Debatte zunehmend erschweren: Häufig werden 
legitime Gesellschafts-, Kapitalismus- und Staatskritik sowie 
gewaltbereiter Linksextremismus nicht hinreichend differen-
ziert betrachtet.

Dazu muss festgestellt werden: Radikale politische Auffas-
sungen und radikale Kritik, soweit sie den Grundprinzipien 
und Werten der Demokratie nicht widersprechen, haben in 
einer pluralistischen Demokratie ihren Platz und sind Teil 
einer vitalen Demokratie, im Gegensatz zu menschenfeind-
lichen Einstellungen und Gewalt.

Autoritäre Auffassungen, Abwertung und Ausgrenzung finden 
sich in allen Teilen der Gesellschaft und in allen politischen 
Lagern. Gewalt ist ein zunehmendes Problem, auch innerhalb 
der Linken. Die Landeszentrale für politische Bildung Nord-
rhein-Westfalen zielt mit der Fachtagung „Mitte – Links – 
Linksextrem?“ darauf ab, den Diskurs über den Stellenwert 
der politischen Bildung für die Prävention voranzutreiben und 
dabei auch den Extremismusbegriff selbst zu diskutieren. 

Welche Begriffsalternativen gibt es? Vor welchen Heraus-
forderungen steht die pädagogische Praxis? Wie könnten 
Präventionsangebote konzipiert sein? Ist eine Betrachtung 
von Extremismus auf einer Metaebene angesichts der mar-
kanten Unterschiede zwischen Rechts- und Linksextremis-
mus zielführend? Diese Fragen sind Gegenstand der Fach-
tagung, zu der ich Sie herzlich einlade.

Maria Springenberg-Eich

Leiterin der Landeszentrale für politische Bildung Nordrhein-Westfalen



PROGRAMM

 Montag, 17. Juni 2019

ab 
10:00 Uhr	� Anmeldung und Registrierung,  

Empfang mit kleinem Imbiss

10:30 Uhr	� Eröffnung und Begrüßung

	� Maria Springenberg-Eich
	 Landeszentrale für politische Bildung Nordrhein-Westfalen

10:35 Uhr	� Grußwort

	� Klaus Kaiser 
Parlamentarischer Staatssekretär im Ministerium für  
Kultur und Wissenschaft des Landes Nordrhein-Westfalen

10:45 Uhr	� Begriffsdschungel? Linke Militanz,  
Extremismus oder Autoritarismus?

	 Diskussion mit

	� Dr. Gero Neugebauer 
Freie Universität Berlin

	� Prof. Dr. Albert Scherr 
Pädagogische Hochschule Freiburg

11:45 Uhr	� Mittagspause 

12:30 Uhr	� Gute Praxis in der Präventionsarbeit  
gegen Linksextremismus

	 Diskussion mit

	� Kurt Edler 
Deutsche Gesellschaft für Demokratiepädagogik e.V.

	� Dr. Björn Milbradt 
Deutsches Jugendinstitut e.V.

	� Prof. Dr. Thorsten Müller 
Konrad-Andenauer-Stiftung e.V.

13:30 Uhr	� Kaffeepause



13:45 Uhr	� Workshops zur pädagogischen Praxis

	� Workshop 1:  
„Linke Militanz und Antisemitismus in heterogenen 
Jugendmilieus: Analyse – Zugänge – Maßnahmen“ 
(Modellprojekt aus „demokratie leben“)

	 Peter Krumpholz 
	 Universität Duisburg-Essen

	 Workshop 2: 
	� „Zeitzeugengespräche mit ehemaligen  

politischen Häftlingen der DDR“

	� Peter Keup 
Ruhr-Universität Bochum

	 Workshop 3: 
	 Aussteigerprogramm „left“ 
	� Ministerium des Innern des Landes  

Nordrhein-Westfalen

15:00 Uhr 	 Kaffeepause

15:15 Uhr 	� Präsentation der Workshop-Ergebnisse 
und Abschlusspodium „Pädagogik für 
Radikale oder Extremismusprävention? 
Welche Rolle spielt politische Bildung?“

16:00 Uhr	 Veranstaltungsende

Gesamtmoderation: 
Tobias Häusler 
Journalist



ANMELDUNG

Die Anmeldung erfolgt online unter der Adresse:  
url.nrw/mittelinkslinksextrem

Bitte melden Sie sich spätestens bis zum 7. Juni 2019 an. 
 Anschließend bestätigen wir Ihnen den Eingang Ihrer 
Anmeldung per E-Mail.

TEILNAHMEBEDINGUNGEN

Für die Teilnahme wird eine Gebühr in Höhe von 15,– Euro 
erhoben. Studierende zahlen 5,– Euro. Bitte überweisen 
Sie, nach Erhalt der Eingangsbestätigung, diesen Betrag 
auf das Konto:

 �Zahlstelle: Mohr Events GmbH 
Stadtsparkasse Düsseldorf 
IBAN:	 DE23 3005 0110 1005 7797 05 
BIC:	 DUSSDEDXXX

	� Verwendungszweck: Linksextremismus,  
Name der teilnehmenden Person

Weitere Informationen erhalten Sie unter:
www.politische-bildung.nrw.de 

VERANSTALTUNGSORT

Haus der Universität
Schadowplatz 14, 40212 Düsseldorf



VERANSTALTERIN / ANSPRECHPARTNERIN

Landeszentrale für politische Bildung NRW 
 �Dr. Karina Hohl  
E-Mail: karina.hohl@politische-bildung.nrw.de  
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